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Kindergärten aus Uder stürmen das Rathaus
Zu den Klängen des Narrhalla-Marsches stürmten am fetten 
Donnerstag die Kinder des Katholischen Kindergartens St. Ja-
kobus das Rathaus der VG Uder. Mit einem bunten Faschings-
programm im Gepäck wurde der Büroalltag für eine tolle halbe 
Stunde unterbrochen. Ob ein selbstverfasstes Faschingsgedicht, 
das Lied von der Hexe Wackelzahn, der Cowboy Bill, der Zaube-
rer Kugelrund oder das Fliegerlied, die Knirpse zeigten mit Be-
geisterung, was sie draufhaben und sorgten für Superstimmung. 
Beim Piratentanz machten dann auch die Großen mit. Sogar 
kleine Konfettikanonen ließen die Kinder knallen. Vinzent Struth-
mann als Piratenkapitän erbeutete die Krawatte des VG-Chefs. 
Valerie Fähsing und Hannes Rost unterstützten Herrn Hedder-
gott professionell beim Werfen der Süßigkeiten, denn die hatten 
sich die Kinder redlich verdient. Mit dem Narrhalla-Marsch zum 
Auszug war der Spaß dann auch schon wieder vorbei. Kinder 
und Erzieherinnen freuen sich schon auf den fetten Donnerstag 
2021!
Helau!
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Ebenfalls mit einem bunten Faschingsprogramm kam am Fast-
nachtsdienstag der DRK-Kindergarten aus Uder:
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Verkehrszählung im Rahmen  
des Mathematikunterrichtes der RS Uder
Am Montag, den 2. März 2020 von 16:00 bis 17:00 Uhr führten 
die Schülerinnen und Schüler der Regelschule Uder an der B80 
in Uder eine Verkehrszählung durch. Luisa Dreiling und Laura 
Trümper haben diese Zählung umgesetzt. Luisa zählte die Autos 
in Richtung Arenshausen und Laura die Fahrzeuge von Arens-
hausen in Richtung Uder. Sie führten eine Strichliste. PKW, LKW, 
Bus, Motorräder und sonstige Fahrzeuge wurden gezählt. Das 
Ergebnis der Zählung zeigte, dass aus Uder in Richtung Arens-
hausen mehr Fahrzeuge unterwegs waren als in die Gegenrich-
tung.
Am Mittwoch, den 4. März 2020 wurde ebenfalls in Uder in der 
Schmiedegasse eine Verkehrszählung durchgeführt. Von 16:00 
bis 17:00 Uhr wurden vorbeifahrende Fahrzeuge gezählt. Da-
bei waren es 175 PKW; 22 LKW; 18 Zweiräder; 5 Busse und 4 
Traktoren. Insgesamt sind in einer Stunde 224 Fahrzeuge in der 
Schmiedegasse gefahren.

Text: Schüler/Schülerinnen der Klasse 8a

Berufsorientierung an der Regelschule Uder

Die Entwicklung einer Berufswahlkompetenz ist eine der essenti-
ellen Aufgaben einer Regelschule, im Hinblick auf die zukünftige 
Berufswahl unserer Kinder und Jugendlichen. Die Schülerinnen 
und Schüler sollen innerhalb eines Berufswahlprozesses, der 
sich von der 5. Klasse bis zur 10. Klasse erstreckt, unterstützt 
werden, damit sie ihren eigenen beruflichen Weg wählen und 
auch motiviert nachgehen können. Eine Vielzahl an möglichen 
Ausbildungsberufen, stehen einer Vielzahl an unterschiedlichen 
Interessen und Neigungen unserer Schülerinnen und Schüler ge-
genüber, was uns als Regelschule Uder dazu veranlasste, auch 
unser eigenes Berufswahlkonzept zu überarbeiten und weiterzu-
entwickeln. Die Fachschaft Wirtschaft-Recht-Technik entwickelt 
federführend mit allen anderen Fachlehrern das Berufswahlkon-
zept 2.0 für das Schuljahr 2019/2020. Hier wurden bestehende 
Aktivitäten überarbeitet und neue zukünftige Projekte festgelegt. 
Die Umsetzung ließ nicht lange auf sich warten. In der Woche 
vom 3. bis 7. Februar 2020 veranstaltete die Regelschule Uder 
Projekttage zur theoriegeleiteten und praxisnahen Berufsorien-

Text: Jana Häger
Bilder: VG Uder

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des „Höhberg Echos“ ist

Freitag, 3. April 2020, 12:00 Uhr.
Dieser Redaktionsschluss beinhaltet Termine,

Veranstaltungen usw.
vom 17. April bis 17. Mai 2020

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen,
dass später eintreffende Informationen

nicht mehr berücksichtigt werden können.
Außerdem bitten wir Sie, alle Berichte und Informationen

einschließlich der Fotos an nachstehende Adresse
per Email zu senden:

redaktion@vg-uder.de

Was ist los in meiner Näh‘?
www.vg-uder.de!

Meine Gemeinde im Internet

VG Uder - Verwaltungsgebäude für  
Besucherverkehr geschlossen
Das Verwaltungsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Uder 
wird mit sofortiger Wirkung für den Besucherverkehr geschlos-
sen. Ab diesem Zeitpunkt bis vorerst 19. April 2020 verlieren 
die bekannten Öffnungszeiten ihre Gültigkeit. 
Es besteht die Möglichkeit, für notwendige Anliegen eine tele-
fonische Klärung herbeizuführen oder per E-Mail das Anliegen 
zu klären. Termine mit den zuständigen Mitarbeitern könnten 
dann vereinbart werden, wenn auf diesen Wegen keine Klä-
rung möglich sein sollte. Es wird dringend gebeten, von persön-
lichen Besuchen, für die es kein Erfordernis gibt, abzusehen.

Th. Heddergott

Mitteilungen der Gemeinden
Räume in gemeinschaftlichen Einrichtungen der Gemeinden 
der Verwaltungsgemeinschaft Uder bleiben für jegliche Veran-
staltungen bis auf Weiteres geschlossen.

Inwieweit die Sprechzeiten der Bürgermeister stattfinden, er-
fragen Sie bitte vorher telefonisch bei dem jeweiligen Bürger-
meister oder Bürgermeisterin.
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ten Karnevalslied, gesungen von Dirk Rheinländer und Annett 
Baumgarten, und dem Tanz der Prinzen- und Funkengarde, 
führte die Moderatorin des Abends, Ina Meyer, durch das bunte 
Programm. Für die musikalische Unterhaltung und Programmbe-
gleitung sorgte an diesem Wochenende die Tanzband Thanas. 
Es folgten die Tanzgruppen, die im Zeichen des 20-jährigen Ju-
biläums noch einmal ehemalige Themen der vergangenen Jahre 
aufgenommen und neu umgesetzt haben oder ein „Best of“ zum 
Besten gaben. So kamen die Sweet Devils als Cowboy und Indi-
aner und die Kaotix tanzten zu „Der Lebenslauf ist kunterbunt“. 
Weiter ging es mit dem Sketch „Romeo und Julia“, der vor vielen 
Jahren bereits aufgeführt wurde. Neu aufgeschrieben und sen-
sationell umgesetzt wurde er von unserer Schülersketchgruppe, 
die sichtlich Spaß auf der Bühne hatten. Es folgte die Ortsbüt-
tenrede der Hohen Eminenz - dem Papst, vorgetragen von Ale-
xander Gümpel, und die Büttenrede von Tanja Große, die von 
ihren peinlichen Eltern erzählte und sie ordentlich auf die Schip-
pe nahm. Mit flotten Schritten ging es weiter: Das Männerballett 
der FFW Uder suchte die Liebe auf dem Bauernhof, die Dream-
girls tanzten zu Michael Jackson und die Pink Ladys begannen 
in Dirndl und mit Oktoberfestmusik einen Flashmob im Saal. Die 
SCU Sketchfamilie kam in diesem Jahr als Olsenbande. Hervor-
ragend in Szene gesetzt wurde er zu einem vollen Erfolg. Weiter 
ging es mit den Muschilines vom Reiterhof, die von einer fernen 
Galaxie kamen, um dem SCU zum Geburtstag zu gratulieren. In 
den Dschungel führte uns die Tanzgruppe Night-Fever, die be-
sonderen Anteil am Verein hat. Sie waren maßgebend für die 
Gründung des SCU und sind seit der ersten Stunde dabei. Unse-
re Stimmungskanone Annett Baumgarten berichtete in der Bütt 
über 20 Jahre ihres aufregenden Lebens und brachte anschlie-
ßend den Saal mit Musik und Gesang zum Kochen. Weiterhin 
sorgte die Tanzgruppe Joy mit einem „The best of Joy“ ordentlich 
für Stimmung und das Männerballett des SCU, das ebenso aus 
den vergangenen Jahren ihre Choreographie zusammengestellt 
hatte. Auch unser SCU-Clubtanz wurde zum Abschluss des Pro-
gramms mit allen Gästen getanzt.
Der Sonntag war ganz unseren Junggebliebenen gewidmet. Der 
Saal war ausverkauft, das Publikum hörte aufmerksam zu und 
wir konnten als Verein ein sensationelles Wochenende verzeich-
nen.
Nach rund einer Woche Verschnaufpause präsentierten einige 
Mitglieder des Vereins ihre Tänze oder Büttenreden bei Veran-
staltungen befreundeter Karnevalsvereine in Heiligenstadt, Lei-
nefelde oder auch in Arenshausen.
Am Samstag, den 22. Februar fand unser zweiter Büttenabend 
vor einem sehr stimmungsvollen und aufmerksamen Publikum 
statt. Die Partyband Raise Up sorgte für die musikalische Unter-
haltung und vor allem für eine volle Tanzfläche.
Der Sonntag war ganz unseren Kindern gewidmet. Pünktlich 
um 15 Uhr hatte Dirk Apel alle Kleinen in seinen Bann gezo-
gen und wirbelte mit ihnen zu Mitmachliedern durch den Saal. 
Im Programm konnten wir auch einen Beitrag aus dem Katholi-
schen Kindergarten Uder begrüßen sowie die Kindertanzgruppe 
„Power-Kids“ aus Thalwenden, die in Uder ihre Premiere auf der 
Bühne feierten.
Am Rosenmontag starteten wir bereits um 9 Uhr mit unseren 
Besuchen in den beiden Kindergärten, fuhren anschließend in 
die Grundschule nach Lutter, um danach den Senioren im Seni-
orenzentrum „Sankt Jakobus“ den Karneval ins Haus zu bringen. 
Sie waren alle sichtlich begeistert und freuten sich sehr über un-
seren Besuch.
Am Abend hatten dann die Frauen beim Weiberfasching das 
Sagen und führten durch das Programm. Die Männer des SCU 
sorgten „In der Schillerstraße“ für ordentliche Lachmuskeln beim 
Publikum. Dieser wunderbare Abend war der Schluss einer groß-
artigen Karnevalssaison 2019/2020.
Zusammenfassend können wir nach 20 Jahren sagen: Im Ver-
gleich zu anderen traditionellen Vereinen, können wir nur auf 
eine kurze Tradition zurückblicken. Doch trotz unserer recht jun-
gen Geschichte ist schon viel geschehen und wir haben einiges 
erlebt, doch wir sind mit der Entwicklung sehr zufrieden.
Was uns auszeichnet, ist Teamgeist. Eine Einstellung, die leider 
nicht mehr so verbreitet ist, ohne den aber ein Verein nicht beste-
hen kann. Es gibt in unserem Verein Mitglieder, die seit Anfang 
an dabei sind. Sie haben die Geburtsstunde unseres Vereins mit-
erlebt, waren bei der Gründung aktiv beteiligt und haben die Ge-
schicke des Vereins über Jahre hinweg mitgestaltet. Es zeichnet 
sie aus, dass sie sich seit 20 Jahren für den Verein einsetzen. Für 

tierung. Zielgruppe waren die Schülerinnen und Schüler beider 
9. Klassen sowie Interessierte der 10. Klasse. Das Projekt war 
gespickt mit Veranstaltungen von außerschulischen Partnern 
der Beruflichen Orientierung, wie z. B. die AOK, Barmer, das Ar-
beitsamt und die Berufliche Schule SBBS aus Leinefelde. Hier 
konnten sich die Schülerinnen und Schüler über die Thematiken 
Bewerbungsverfahren und Vorstellungsgespräche sowie die Ge-
staltung eines individuellen Lebenslaufs informieren. Den Höhe-
punkt der Woche bildete ein sogenanntes „World-Cafe“. Hier hat-
ten 16 Firmen der unmittelbaren Umgebung die Möglichkeit sich 
vorzustellen. Die Verbindung zu diesen Unternehmen stelle Frau 
Stietz vom FAV her. Hierzu zählten u. a. die Firmen SIM, Eichs-
felder Autohaus, Tobol, Eichsfelder Schraubenwerk, Lebenshilfe 
sowie Holzbau Hunold. Zuvor informierten sich die Schülerinnen 
und Schüler grundlegend über die teilnehmenden Firmen und 
erstellten Steckbriefe. Anhand dieser Steckbriefe erfolgte eine 
interessengeleitete Einwahl zu jeweils 3 Gesprächsterminen an 
diesem Tag. Die Firmen bauten individuelle Informationsstände 
in der Aula und im Speiseraum auf. Die Durchführung war für alle 
Beteiligten ein voller Erfolg. Insgesamt ist zu verzeichnen, dass 
bezüglich der angedachten Projektwoche zur Berufsorientierung 
ein positives Fazit zu ziehen ist. Gern wollen wir dieses Projekt 
in unserem innerschulischen Berufskonzept etablieren und wei-
terentwickeln.

 

Text: Regelschule Uder
Bilder: Herr Bose

20 Jahre SCU - ein Verein feiert Geburtstag
Nachdem unsere Jubiläumsveranstaltung am 25. Januar 2020 
ein voller Erfolg war, freuten wir uns auf die bevorstehenden zwei 
Faschingswochen. Die Planung und Organisation war bereits ab-
geschlossen. Das Kreativteam um André Kobold baute anläss-
lich des Geburtstages auf der Bühne des Saals eine große Torte, 
welche den Elferrat schmückte und ein großes, lachendes Herz 
zierte den hinteren Bühneneingang.
Der Saal war fertig dekoriert und somit konnte am Valentinstag, 
den 14. Februar 2020 die Ladys Night starten. Auf der Bühne 
durften wir die Männerballetts aus Leinefelde, Neuendorf, Heu-
then, Siemerode und Bornhagen begrüßen sowie das Männer-
ballett der Feuerwehr Uder und des SCU. Durch den Abend führ-
te Veit Lamprecht, der diese Veranstaltung großartig moderierte. 
Das Glashausteam Don Fredo und DJ Holler sorgte für tolle 
Stimmung und eine volle Tanzfläche und die Malibu Beach Boys 
brachten zu später Stunde den Saal zum Kochen.
Einen Tag später war unser erster Büttenabend, der durch un-
seren Präsidenten Mike Pöhl eröffnet wurde. Zuvor durfte man 
an wunderbaren und lustigen Erinnerungen aus all den Jahren 
teilhaben, die von Jeannette Hampl und Dirk Rheinländer in ei-
ner Video-Präsentation festgehalten wurden. Wir bedanken uns 
ganz herzlich für diese tolle Arbeit. Nach unserem sehr bekann-
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Ortsbüttenrede

Tanzgruppe Nightfever

Männerballett SCU

Clubtanz

diese aktiv gelebte Solidarität gebührt ihnen unser herzlichster 
Dank.
Ganz besonders stolz sind wir auch auf unseren Nachwuchs. 
Viele Kinder und Jugendliche sind mit viel Spaß und Eifer im 
Verein aktiv und werden mit viel Herzblut und Leidenschaft von 
ihren Trainern betreut. Dafür ein herzliches Dankeschön an die 
Trainer für diese tolle Arbeit.
Wir blicken in diesem Sinne auf 20 närrische Karnevalsjahre zu-
rück und freuen uns auf die nächsten 20 Jahre mit unseren Mit-
gliedern und unseren Sponsoren, denen unser größter Dank gilt. 
Vor allem aber danken wir unserem wunderbaren Publikum, das 
uns seit vielen Jahren die Treue hält.

Uder Helau

Text: Ina Meyer
Fotos Jeannette Hampl

Männerballett Bornhagen

Männerballett Neuendorf

Männerballett Feuerwehr Uder
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Funkengarde SCU

Runder Tisch Naturschutz im Naturpark 
Eichsfeld-Hainich-Werratal
So wie in den vergangenen Jahren auch, hat in diesem Jahr die 
Verwaltung des Naturparks Eichsfeld-Hainich-Werratal wieder 
zum Runden Tisch Naturschutz eingeladen. Dazu kamen am 
Donnerstag, 5. März Vertreter der Naturschutzbehörden, des 
Nationalparks Hainich, der Natura 2000-Stationen, der Stiftung 
Naturschutz Thüringen, des Thüringer Umweltministeriums, des 
Forstes und verschiedener Naturschutzverbände und -vereine 
nach Fürstenhagen. Ziel der Tagung war es, sich über die derzeit 
im Naturpark und dessen Umfeld laufenden Projekte zum Na-
tur- und Artenschutz fachlich auszutauschen, Kooperationen zu 
festigen und neue Ideen zu entwickeln.
Der Naturpark weist mit dem Obereichsfeld, dem Hainich und 
dem Werratal eine vielfältige Natur- und Kulturlandschaft mit ei-
ner noch reichen Ausstattung an Lebensräumen für Tiere und 
Pflanzen auf. Für den Schutz dieser Naturgüter hat unsere Ge-
sellschaft und das Land Thüringen eine hohe Verantwortung, 
welcher man mit den auf der Tagung vorgestellten Projekten 
gerecht werden will. So soll eine initiierte Beweidung mit Scha-
fen und Ziegen die artenreichen Halbtrockenrasen im NSG Ha-
senwinkel wiederherstellen. Andere Projekte dienen dem Erhalt 
von Feuchtwiesen mit ihrer besonderen Flora und Fauna, sowie 
der Optimierung von Kalktuffquellen, eines vor allem im Eichs-
feld zu findendem Biotop. Große Bedeutung hat die Schaffung 
von Lebensräumen in der Agrarlandschaft, ist doch gerade hier 
der Artenschwund besonders hoch. Mit einem Aktionsplan für 
die Geburtshelferkröte, werden für diese stark gefährdete Art 
Lebensraumstrukturen geschaffen, welche ihr trotz des Klima-
wandels die Fortpflanzung ermöglichen soll. Wie der Klimawan-
del sich auf die Waldentwicklung im Naturpark auswirkt, soll ein 
wissenschaftliches Monitoring zeigen. Ergebnisse dazu werden 
dann sicherlich beim Runden Tisch Naturschutz in einem Jahr 
präsentiert werden können. Denn dass es dann eine weitere Auf-
lage dieser wichtigen Veranstaltung geben soll, darin waren sich 
die diesjährigen Teilnehmer einig.

Text: Arne Willenberg, Arten- und Biotopschutz
Bild: Mattis Willenberg, Naturparkverwaltung

Knapp 30 Vertreter aus Behörden, NATURA-2000 Stationen, 
der Stiftung Naturschutz Thüringen, Naturschutzverbänden 
und ThüringenForst kamen zum Runden Tisch Naturschutz im 
Naturparkzentrum Fürstenhagen zusammen

Moderator Veit Lamprecht

Sweet Devils

Dreamgirls
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richtet. Start und Ziel sind das neue Gemeindezentrum an der 
Kirche.

Märkte:
Der alljährlich in Kallmerode ausgerichtete Bauernmarkt findet 
vom 22. bis 23. August 2020, nicht wie geplant vom 28. vom 29. 
August 2020, statt.

Gerold Wucherpfenning
HVE- Vorsitzender

Das Wetter im April  
nach dem hundertjährigen Kalender

01. -09. windig, trübe mit Regen
10. - 11. schöne warme Tage
12. - 13. es regnet stark
14. - 20. raues Wetter und kalt
21. - 25. es ist schön, aber windig
26. - 30. es regnet

Wettersprüche
Der April tut, was er will.

***
Wenn der April bläst in sein Horn, so steht es gut um Heu 

und Korn.
***

Regen im April, jeder Bauer will.
***

Bringt der April viel Regen, so deutet der auf Segen.
***

Trockener April stellt die Mühlen still.
***

Je mehr im April die Regen strömen,
desto mehr wirst du vom Felde holen.

***
Donner im April viel Gutes künden will.

Zum Geburtstag

die herzlichsten Glückwünsche,  
alles Gute und Gesundheit

Birkenfelde
16.04. 90. Geburtstag Frau Otto, Herta

Oberdorf 83

Vatterode
23.03. 80. Geburtstag Herrn Beßler, Wolfgang

Dorfstraße 9

Lenterode
27.03. 75. Geburtstag Frau Wille, Waltraud

Lochrasen 63 a
10.04. 80. Geburtstag Herrn Krebs, Hans

Friedensstraße 53
13.04. 70. Geburtstag Herrn Gerling, Lothar

Friedensstraße 57

Lutter
31.03. 70. Geburtstag Herrn Müller, Horst

Hauptstraße 43
09.04. 80. Geburtstag Frau Jünemann, Gertrud

Kirchberg 2

Mackenrode
02.04. 70. Geburtstag Frau Hildebrand, Bärbel

Sandrain 12

Mitteilungen  
des HVE Eichsfeld Touristik e. V.
Ausverkauf in kürzester Zeit, garantierter Spaßfaktor und Wis-
sensbereicherung - Das Würfelbrettspiel „Eine Runde auf 
Eichsfelds Grunde“ ist ein voller Erfolg! Im Dezember auf den 
Markt gekommen und im Januar ausverkauft, wird in Kürze eine 
zweite Auflage erscheinen. Zunächst mit 50 Frage-Antwort-
Karten konzipiert, gibt es nun eine Erweiterung des Bestandes 
auf 100 knifflige und wissenswerte Karten. Für die, die das Spiel 
schon haben, können die neuen 50 Karten in einem Kartenetui 
separat erworben werden. Alle Grundschulen im Eichsfeld statte-
te der HVE bereits mit dem Spiel über ihre Heimat aus. Nicht nur 
die Kinder, sondern auch die Erwachsenen lernen hier Einiges 
dazu, so die Spielerberichte. Außerdem regen die Fragekarten 
dazu an, die eigenen Kenntnisse und Erfahrungen in das Spiel 
einzubringen. Somit ist das Spiel jetzt umso mehr, eine attraktive 
Geschenkidee.
Auch in diesem Jahr präsentierte sich der HVE Eichsfeld Touris-
tik e.V. auf der Messe Reisen Hamburg - Die FreizeitWelt für Ur-
lauber. Vom 3. bis 7. Februar 2020 stellten 770 Aussteller aus 37 
Nationen ihre Regionen und Besonderheiten vor. 77.000 Besu-
cher informierten sich über die aktuellen Reisetrends in Deutsch-
land und der Welt, über Neues Reisen und ErlebnisBusreisen. 
Deutschland bleibt Urlaubsland Nummer 1.
Großes Interesse, dafür Zeit in und mit der Natur zu verbringen, 
besteht weiterhin, insbesondere zu den Themen Radfahren und 
Wandern. Mit dem am 31. Oktober 2019 eröffneten Kanonen-
bahn-Radweg, dem Leine-Heide-Radweg, dem Leine-Werra-
Radweg, dem Unstrut-Radweg und dem Eichsfeldwanderweg 
konnte das Team wieder Highlights für den Tourismus im Eichs-
feld präsentieren. Zudem probierten die Besucher natürlich gern 
die kulinarischen Spezialitäten, die in Zusammenarbeit mit der 
Eichsfelder Erzeugerbörse auf die Region aufmerksam machen.
Alles zum Thema Wandern und Radfahren präsentierten zahlrei-
che Aussteller auf der Utrechter Messe „Fiets en Wandelbeurs“ 
vom 27. bis 29. Februar 2020. Der HVE hatte im Verbund mit 
den Partnern vom Weimarer Land und dem Ilmtal-Radweg, dem 
Radfernweg Thüringer Städtekette und dem Saale-Radweg ei-
nen großen Stand in zentraler Lage und konnte damit die Region 
im Ausland optimal repräsentieren. Das Interesse an den Infor-
mationsbroschüren war äußerst hoch, so dass alle zur Verfügung 
gestellten Materialien vergriffen sind.
Auch auf der Thüringenausstellung, der größten Verbraucher-
messe Thüringens vom 29. Februar bis 8. März 2020 in Erfurt, 
war der HVE in diesem Jahr das erste Mal mit Kulinarik und Kul-
tur vertreten. Das vielfältige Programm für Jung und Alt lockte 
schon am ersten Wochenende 19.000 Besucher an.
Großer Beliebtheit erfreuen sich auch die Genuss-Bus-Touren. 
Alle neun Touren sind nach Erscheinen der Broschüre nahezu 
voll besetzt. Nur noch wenige Plätze blieben bisher frei, so dass 
einzelne Touren mit einem zweiten Termin ausgestattet wurden.
Eine eigens für die Eichsfeldtage in Obernfeld entwickelte Tour, 
führt die Teilnehmer nach einem Abstecher zur Rhumequelle, zur 
Bücherscheune in Katlenburg und einem herzhaften Mittages-
sen über die Festmeile zum Bühnenprogramm.
Die Vorbereitungen für die kommenden Eichsfeldtage in Obern-
feld vom 26. bis 28. Juni 2020 laufen auf Hochtouren. Die Ge-
meinde Obernfeld und der HVE Eichsfeld Touristik e. V. arbeiten 
eng zusammen, um das Fest der Eichsfelder und des Eichsfelds 
repräsentativ zu gestalten. Die historische Festmeile am Heimat-
museum, Marktstände und eine Erlebnismeile im Ortskern, Büh-
nenprogramme im Festzelt und ein Open Air wecken schon jetzt 
großes Interesse.
Weitere Termine jetzt schon vormerken:
Die Eichsfeldtage in Obernfeld werden vom 26. bis 28. Juni 2020 
für die Besucher ein interessantes und vielfältiges Programm 
bieten.

WanderBus-Touren:
Eröffnungstour am 13. April 2020
WanderBus-Touren: 26. April 2020, 17. Mai 2020, 24. Mai 2020, 
7. Juni 2020

Wandertage:
7. Juni 2020 in Immingerode, 28. Juni 2020 in Ascherode
Der Eichsfelder Wandertag findet am 14. Juni 2020 statt und wird 
in diesem Jahr vom Duderstädter Ortsteil Tiftlingerode ausge-
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5. Für öffentliche und nichtöffentliche Veranstaltungen im Land-
kreis Eichsfeld mit einer Teilnehmerzahl unter 50 Personen 
gelten folgende Auflagen:

• Teilnehmer mit erkennbaren Symptomen einer Covid-19-Er-
krankung sind auszuschließen

• Teilnehmer mit jeglichen Erkältungssymptomen sind auszu-
schließen

• Teilnehmer sind zu befragen, ob sie innerhalb der letzten 14 
Tage aus einem Risikogebiet zurückgekehrt sind oder ob sie 
in Kontakt zu Rückkehrern standen oder Kontakt zu infizier-
ten Personen hatten

• Es muss eine dem Infektionsrisiko angemessene Belüftung 
des Veranstaltungsortes gewährleitet sein

• Teilnehmer müssen vor und während der Veranstaltung ak-
tiv über allgemeine Maßnahmen des Infektionsschutzes wie 
Händehygiene, Abstand halten und Husten-und Schnupfen-
hygiene informiert werden

• Pro anwesende Person müssen jederzeit mindestens 4 qm 
Aufenthaltsfläche zur Verfügung stehen

6. Erfolgt die Durchführung der Veranstaltung unter Verstoß der 
Festlegungen unter Nummer 1 bis 5 haftet der Veranstalter 
für alle durch die Verletzung seiner Pflichten resultierenden 
Folgen.   

7. Die Allgemeinverfügung und Ihre Begründung kann während 
der Dienstzeiten im Landratsamt Eichsfeld – Rechts- und 
Ordnungsamt – Bahnhofstraße 5 c, 37308 Heilbad Heiligen-
stadt, eingesehen werden.

8. Die Allgemeinverfügung ist zunächst bis zum 10.04.2020 be-
fristet.

Begründung:

Unter Bezug auf den Covid-19-Erlass 2/2020 des Thüringer 
Landesverwaltungsamtes vom 13.03.2020 war die mit Datum 
vom 13.03.2020 bekanntgemachte Allgemeinverfügung  zur 
Eindämmung der Atemwegserkrankung „Covid-19“ betreffend 
Veranstaltungen im Landkreis Eichsfeld anzupassen und das 
Verbot der Durchführung von Veranstaltungen auf eine Teilneh-
merzahl von 50 und mehr Personen zu ändern.

Die in der Verfügung vom 13.03.2020 erfolgte weitere allgemei-
ne Begründung, die Begründung der Anzeigeverpflichtung und 
die Begründung der Vorlage einer Risikoeinschätzung gelten 
unverändert fort.

Die unter Nummer 5 ergänzend verfügten Auflagen sind erfor-
derlich, um auch bei Veranstaltungen unter 50 Teilnehmern das 
Risiko einer Infektion mit dem Corona-Virus- SARS-CoV-2 zu 
minimieren.
Hierzu muss sichergestellt werden, dass eine dem Infektions-
risiko angemessene Belüftung des Veranstaltungsortes ge-
währleistet ist, ausreichende Möglichkeiten der Händehygiene 
vorgehalten werden, im Vorfeld und während der Veranstaltung 
die Teilnehmer ausreichend über präventive Maßnahme des In-
fektionsschutzes informiert werden und Teilnehmer mit Erkäl-
tungssymptomen oder erkennbaren Symptomen einer Covid-
19-Erkrankung ausgeschlossen werden.

Die Auflagen orientieren sich dabei an den Empfehlungen des 
Robert-Koch-Instituts.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift beim Landkreis 
Eichsfeld, Friedensplatz 8, 37308 Heilbad Heiligenstadt Wider-
spruch erhoben werden.

Hinweis:
Im Falle eines Widerspruchs hat dieser keine aufschiebende 
Wirkung. Die Anordnung der aufschiebenden Wirkung kann 
beim Verwaltungsgericht Weimar, Jenaer Straße 2 a, 99425 
Weimar, beantragt werden. 

Heilbad Heiligenstadt, 16.03.2020

Dr. Werner Henning
Landrat

11.04. 70. Geburtstag Frau Ludwig, Renate
Bergstraße 11

Uder
25.03. 70. Geburtstag Frau Gunkel, Marion

Bachrasen 1
28.03. 70. Geburtstag Frau Reipert, Elisabeth

Steinbinde 7
31.03. 80. Geburtstag Frau Westerberg, Ingrid

Bachrasen 15
01.04. 70. Geburtstag Herrn Döring, Wilhelm

Thalwender Straße 12
01.04. 75. Geburtstag Frau Künne, Erika

Am Schwichelsberge 3
04.04. 90. Geburtstag Frau Schade, Christina

Straße der Einheit 94
07.04. 70. Geburtstag Herrn Hildebrand, Adalbert

Lenteröder Straße 2
12.04. 85. Geburtstag Frau Ludolph, Gerda

Marienstraße 5
14.04. 80. Geburtstag Frau Döring, Isolde

Hinterste Binde 35

Wüstheuterode
24.03. 70. Geburtstag Herrn Kraps, Klaus-Dieter

Erlenweg 1

Veranstaltungen

Aufgrund nachstehender Allgemeinverfügung werden alle 
Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft Uder mit 
sofortiger Wirkung abgesagt.

Allgemeinverfügung  
des Landkreises Eichsfeld
Der Landkreis Eichsfeld erlässt gemäß § 28 Absatz 1 Satz 1 
und 2 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von Infekti-
onskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzgesetz - lfSG) 
in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit § 35 Satz 2 
des Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetzes (ThürVwVfG) in 
der derzeit gültigen Fassung folgende Änderung der Allgemein-
verfügung vom 13.03.2020 zu Eindämmung der Atemwegser-
krankung „Covid-19“ betreffend Veranstaltungen im Landkreis 
Eichsfeld:

1. Die Durchführung von öffentlichen oder privaten Veranstal-
tungen mit 50 und mehr Personen ist im gesamten Gebiet 
des Landkreis Eichsfeld untersagt.

2. Alle privaten und öffentlichen Veranstaltungen mit einer Teil-
nehmerzahl unter 50 Personen müssen unter Vorlage einer 
Risikobewertung beim Landkreis Eichsfeld im Voraus ange-
zeigt werden. Die Kriterien für die Risikoeinschätzung sind 
in der jeweils gültigen Fassung auf der Internetseite des Ro-
bert-Koch-Instituts https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/
Neuartiges_Coronavirus/Risiko_Grossveranstaltungen.html 
abrufbar.          

3. Die  Anzeige hat schriftlich an das Landratsamt Eichsfeld – 
der Landrat/Verwaltungsstab – Friedensplatz 8, 37308 Heil-
bad Heiligenstadt oder elektronisch an kgs@kreis-eic.de mit 
einer Frist von  5 Tagen vor Beginn der Veranstaltung zu er-
folgen.

4. Bei Veranstaltungen mit einer Teilnehmerzahl unter 50 Perso-
nen sind zwingend die Empfehlungen des Robert-Koch-Ins-
tituts zu den Infektionsschutzmaßnahmen betreffend die Ver-
hinderung der Verbreitung des Corona-Virus (SARS –CoV-2) 
in der jeweils aktuellen Fassung einzuhalten.
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im Fernsehen zu präsentieren, dem winkt eine satte Siegprämie 
für die Vereinskasse.
Sie haben die tollsten Vereine, mit den liebenswertesten Mit-
gliedern und dem stärksten Vereinszusammenhalt in ihrer 
Stadt oder Gemeinde? Oder Sie sind Mitglied in einem span-
nenden Verein? Dann bewerben Sie sich für das große Som-
merspektakel! Schreiben Sie uns über verein@mdr.de oder 
bewerben Sie sich über unsere Internetseite (www.mdr.de/
mitmachen). Hier können Sie sich auch noch einmal die schöns-
ten Momente der vergangenen Jahre ansehen.
Wir freuen uns auf Sie und Ihren Verein!

Redaktion
MDR NACHMITTAG

Klimaschutz durch energetische Sanierung
Eigentümer, die ihr Gebäude energetisch sanieren, haben ein 
großes Potenzial, sich am Klimaschutz zu beteiligen. Auf Gebäu-
de entfallen etwa 35 Prozent des Energieverbrauchs in Deutsch-
land (Umweltbundesamt, Energiesparende Gebäude, 18.11.19). 
Rund zwei Drittel aller Wohngebäude wurden errichtet, bevor es 
Vorschriften zur Energieeinsparung in Gebäuden gab (Deutsche 
Energie-Agentur, dena-Gebäude-report, 2018). Die Einsparun-
gen in diesem Bereich bieten daher enorme Potenziale, die Kli-
maschutzziele zu verfolgen.
Energetische Potenziale in vielen Bereichen einer Immobilie
Viele Gebäude weisen zu wenig Wärmeschutz bei Außenwän-
den, Dach- und Deckenflächen sowie Fenstern auf. Auch die 
Heiztechnik hat oft großes Verbesserungspotenzial. Bei vielen 
Anlagen geht unnötig Wärme im Heizungskeller und Schorn-
stein verloren. Wenn Rohre nicht richtig oder überhaupt nicht 
gedämmt sind, ist durch (nachträgliche) Dämmung zusätzlich 
Energieeinsparung möglich. „Mit dem Einsatz von erneuerbaren 
Energien kann noch mehr erreicht werden“, betont Ramona Bal-
lod, Energiereferentin der Verbraucherzentrale Thüringen.
Sanierungsanlässe nutzen
Wer die Renovierung seines Hauses, z. B. wegen Putzschäden 
oder einer schmutzigen Fassade ins Auge fasst, sollte solche 
Sanierungsanlässe gleich für nachträgliche Wärmedämmungen 
nutzen. Gerüst, Putz und Farbe sind ohnehin notwendig und die 
Kosten für die Wärmedämmung fallen dann anteilig geringer aus. 
Wer eine neue Heizungsanlage benötigt, sollte sofort auf er-
neuerbare Energie setzen. Die angekündigte CO2-Abgabe wird 
Heizöl und Erdgas teurer machen. Ab 2021 müssen Verbraucher 
für jede Tonne CO2 extra zahlen und haben damit einen zusätz-
lichen Grund für energetische Verbesserungen.
Unabhängige Beratung der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale
Bei der Bewertung des energetischen Ist-Zustands und bei der 
Identifizierung geeigneter Sanierungsmaßnahmen helfen die 
Energieberater der Verbraucherzentrale Thüringen. Termine kön-
nen unter den Telefonnummern 0800 - 809 802 400 (kostenfrei) 
oder 0361 - 555140 vereinbart werden. In Heiligenstadt findet die 
Beratung in der Göttinger Str. 5, in Leinefelde in der Jahnstraße 
12 statt.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. Dank einer Ko-
operation mit dem Thüringer Umweltministerium und der Thürin-
ger Energie- und GreenTech-Agentur (ThEGA) sind die Beratun-
gen in Thüringen kostenfrei.

Tierquälerei - rechtzeitig einschreiten kann 
Tierleben retten
Tierquälerei - meist wird darunter ausschließlich die körperliche 
Misshandlung, wie z. B. das Schlagen von Tieren, verstanden. 
Aber auch die Vernachlässigung sowie die nicht artgerechte Hal-
tung sind Formen der Tierquälerei. Jedes Tier hat einen rechtli-
chen und ethischen Anspruch auf ein Leben ohne seelische und 
körperliche Misshandlungen durch Menschen. Dies gilt für unse-
re Haustiere ebenso wie für unsere Nutztiere.
Hier ist jeder einzelne Mensch gefordert, nicht wegzuschauen, 
sondern zu handeln und Zivilcourage zu zeigen. Wenn Ihnen Fäl-
le von Tierquälerei bekannt werden, kann es manchmal helfen, 

L 3239 Bad Sooden-Allendorf:

Vollsperrung in der Ortsdurchfahrt

Die L 3239 Asbacher Landstraße in Bad Sooden-Allendorf ist 
vom 17. Februar bis voraussichtlich August 2020 zwischen der 
Gartenstraße und dem Ortsausgang Richtung Asbach (Thürin-
gen) voll gesperrt. Die Umleitung ist ausgeschildert und erfolgt 
in beiden Richtungen über Allendorf, Wahlhausen, Dietzenrode, 
Sickenberg und Asbach. Grund für die Vollsperrung sind Vorar-
beiten der Stadt an Ver- und Entsorgungsleitungen sowie Geh-
wegen und die daran anschließende Erneuerung der Straße auf 
rund 600 Meter Länge durch Hessen Mobil. Es handelt sich um 
den zweiten Bauabschnitt zur Sanierung der L 3239 zwischen 
Bad Sooden-Allendorf und der Landesgrenze.
Mehr Informationen über Hessen Mobil unter www.mobil.hessen.de

Schadstoffmobil auf Tour
Vom 17. bis 28. März 2020 ist das Schadstoffmobil im Landkreis 
Eichsfeld zur ersten Sammlung in diesem Jahr unterwegs. Am 
Fahrzeug können schadstoffhaltige Sonderabfälle kostenfrei 
abgegeben werden. Wichtig: Angenommen werden nur haus-
haltsübliche Mengen bis 30 Kilogramm bzw. 30 Liter in dicht 
verschlossenen Behältnissen. Das bloße Abstellen an den Sam-
melplätzen ist verboten. So wird vermieden, dass Kinder mit den 
Schadstoffen in Berührung kommen oder Substanzen in die Um-
welt gelangen.
Die jeweiligen Haltepunkte und Annahmezeiten sowie eine Auf-
listung der Abfälle, die am Mobil entsorgt werden können, sind 
auf dem Abfallkalender, in der Abfallfibel, in der App „EW Abfall-
info“ und auch im Internet unter www.eichsfeldwerke.de/entsor-
gung zu finden.
Fragen beantworten die Mitarbeiter der EW Entsorgung gern un-
ter 03605/5152-34.

Vereinssommer des MDR
Liebe Vereine aus Mitteldeutschland,
die Sendungen MDR um 2 und MDR um 4 rollen den unzähli-
gen tollen Vereinen in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen 
in diesem Sommer wieder den roten Teppich aus. Beim MDR-
Vereinssommer haben die Vereine die Möglichkeit, ihre Arbeit 
vor einem riesigen Publikum zu präsentieren. Als Bonus winkt ein 
toller Preis. Auch die Städte und Gemeinden haben die Chance, 
sich über ihre vielfältige Vereinslandschaft live im Fernsehen zu 
präsentieren.
Unsere Reporter sind in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thürin-
gen unterwegs und zeigen die vielfältige Vereinslandschaft im 
Sendegebiet. Olenka Pilz und Peter Heller stellen in Beiträgen 
und Live-Schalten das Vereinsleben, den Spaß am Ehrenamt, 
die lustigsten Erlebnisse, aber auch die Nöte der Vereine in den 
Mittelpunkt.
Ab August melden sich Olenka Pilz und Peter Heller in den 
Sendungen „MDR um 2“ ab 14 Uhr und „MDR um 4“ ab 16 
Uhr live von den Wirkungsstätten der Vereine.
Wir möchten mitteldeutsche Vereine nicht nur vorstellen und eh-
ren, wir möchten sie auch unterstützen. Wer es am Aktionstag 
schafft, die meisten Vereinsfreunde zu mobilisieren und sie live 
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zunächst das Gespräch mit dem Tierhalter zu suchen. Führt dies 
zu keiner Änderung der Situation, können Sie folgendes tun: in-
formieren Sie den zuständigen Tierschutzverein. Auch wenn der 
Tierschutzverein leider selbst keine rechtliche Handhabe hat, 
kann er aber das Veterinäramt bzw. die zuständige Behörde/Poli-
zei benachrichtigen. Diesen Weg über die Behörden können Sie 
als Bürger auch direkt gehen. Wenn Sie sich an das Veterinäramt 
wenden, so ist dieses verpflichtet, jeder Anzeige nachzugehen, 
auch wenn sie anonym erstattet wird. Hilfreich und sehr wichtig 
ist es außerdem, wenn die Zustände dokumentiert werden, z. B. 
durch Fotos. Tiere müssen oft lange, qualvoll und einsam leiden, 
weil Menschen sich ‚nicht zuständig‘ fühlen.
Auch für Tiere, die z. B. verletzt in einem Straßengraben liegen, 
sind wir alle verantwortlich. Ein trauriges Beispiel ist der Fall einer 
kleinen Katze, die in einem Eichsfelder Dorf einen ganzen Tag 
verletzt am Straßenrand liegen musste. Viele Dorfbewohner nah-
men es wahr, aber alle ließen das kleine, schwerverletzte Tier lie-
gen. Erst gegen Abend hoben Passanten das Kätzchen auf und 
wollten es zum Tierheim bringen. Auf dem Weg dorthin verstarb 
das Tier nach langem, sinnlosem Leiden. Ein rechtzeitiges Han-
deln hätte diesem Tierchen wahrscheinlich das Leben gerettet!
Hinweis aus aktuellem Anlass: Im März 2015 wurde ein Pony 
in Heiligenstadt von einem Pferderipper zu Tode gequält. Inzwi-
schen wurde der Täter, der mittlerweile ein umfassendes Ge-
ständnis ablegte, überführt. Die TLZ berichtete in ihrer Ausgabe 
vom 22. Januar 2020 ausführlich darüber. Die Verhandlung soll 
am 25. März 2020 um 09:00 Uhr am Amtsgericht Mühlhausen 
beginnen.

Die Welt ist kein Machwerk und die Tiere sind kein Fabrikat zu 
unserem Gebrauch. Nicht Erbarmen, sondern Gerechtigkeit ist 
man den Tieren schuldig.

Arthur Schopenhauer

So erreichen Sie unser Tierheim:
Auf der Rinne 36 b, 37308 Heiligenstadt

Telefon: 03606 6078992
Mobil: 0171 7593863
E-Mail: tierheim-heiligenstadt@gmx.de
Internet: https://tierheim-heiligens.wixsite.com/mobilewebsite
Spendenkonto: DE03 8209 4004 0000 1895 53
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